
Kleine Gärtner aus dem Kindergarten 
„Auch die Kleinen sollen verstehen,  wie es funktioniert.“ 

Regensburg / BSZ 

Unter diesem Motto stand der erste Schritt der Aktion „Vom Korn zum Brot“ der Klasse Ha11 III des staatlichen Berufsschulzentrums Regensburger Land. Die Schüler/innen 
hatten es sich zum Ziel gesetzt, einer Gruppe Kindern aus dem nahegelegenen Kindergarten  „Dreirad“  aufzuzeigen, was es mit „der Entstehung des Brotes“ auf sich hat. Die 
kleinen Sprösslinge waren am 27.03.2012 in die Schule eingeladen, um sich von den Schülern nahe bringen zu lassen, welche Schritte solch ein Samenkorn durchlaufen muss, 
um sich zu einer ausgewachsenen Getreide‐Pflanze entwickeln zu können.  
 
Getreidesaat in Töpfen und im Garten 
Die Kleinen durften viele verschiedene Samenarten erforschen und anschließend auch kräftig an Sonnenblumen‐ und Kürbiskernen naschen. 
Nachdem jedes Kind einen Topf mit Getreide für sich selbst angesät hatte, durften die Kinder draußen in vorbereiteten Beeten eigenhändig Furchen ziehen und verschiedenste 
Getreidesorten in die Erde einbringen. Nach Abschluss der Arbeit  waren die Kleinen äußerst erpicht darauf, den Rest des Gartens und des Gewächshauses zu erkunden, und 
nahmen kurzerhand den gesamten Bereich in Beschlag, wobei sie den Schüler/innen ununterbrochen wissbegierig Fragen zu den verschiedenen Pflanzen, Werkzeugen, 
Gebäuden und Methoden des Gärtnerns stellten.  
 
Als krönenden Abschluss präsentierten die Schüler/innen ein Rollenspiel 
zur Demonstration der einzelnen Voraussetzungen für ein Samenkorn, um gedeihen zu können, wie z.B. das Licht der Sonne, den Regen, den Wind, die Erde und die 
Regenwürmer und ließen die Besucher ihr erworbenes Wissen über das Getreidesäen  
zum Besten geben. Die Aktion wurde mit kräftigem Applaus und glücklichen Rufen des Kindergartentrupps beendet und eins ist sicher: Sie freuen sich bereits riesig auf ihren 
nächsten Besuch in der Schule, wenn die Samen gewachsen und die ersten grünen Pflänzchen aus Mutter Erde gesprossen sind. 


